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Diese Bergerette Agricolas greift den Anfang des Bassus der vorangehenden vierstimmigen

Version von Ockeghems Chanson auf. Die Textierung in allen Stimmen in unserer Quelle ist

nicht einfach, zumal in der Gegenstrophe eine layé-Version verwendet wird, die sich so nur in

Paris 1719 findet. Die anderen Quellen haben eine andere, reguläre Version mit vollen Versen,

die nicht zu Textwiederholungen zwingt. Keine musikalische Quelle hat eine 2. Strophe, sie

findet sich nur in Paris 1719 und ist, wie Brown bemerkt, nicht von gleicher Qualität. Die

Textversionen sind sich auch uneins, ob der Text an einen Mann oder eine Frau gerichtet ist, die

Ambiguität ist aber vermutlich gewollt, es könnte auch ein homoerotischer Kontext gegeben

sein.

Wir geben hier den Text für die Wiederholung der Gegenstrophe und die 2. Strophe aus Paris

1719 wieder:

Son plaisir fut tel de vous faire

Si debonnaire

Que chascun tent a vous aimer

Et pour ce quoy quil en adviengne

Je vous supply quil vous souviengne

De moy vostre humble serviteur

Car pour amer vostre douleur

Quelque chose quil me surviengne

Je nay dueil que de vous ne vienge...


